
Forschungskolloquium FS 2020

Nordwesteuropa im Mittelalter 
M.A.- und Doktorierendenkolloquium  

Universität Basel, Kollegienhaus, Seminarraum 107, jeweils donnerstags, 14.15–15.45 Uhr 
Lena Rohrbach, Jessika Nowak, Maximiliane Berger

Ein gemeinsames Kolloquium der Mittelaltergeschichte und der Nordistik. Es richtet sich an Masterstudierende 
sowie Doktorierende; gemeinsam wollen wir über Projektideen und Projektvorstellungen ins Gespräch kommen.

Donnerstag, 19.3.2020
Hypolythe Souve (Strassburg) 
Innere und äussere Gründe einer differenzierten Entwicklung der Basler und Strassburger 
Schiffleutezünfte im 15. Jahrhundert

Kevin Müller (Zürich) 
Historische Pragmatik in mittelalterlichen deutschschweizerischen und dänischen Gesetzestexten

Donnerstag, 23.4.2020 
Magne Njåstad (Trondheim) 
Conflicts, state formation and literacy in Medieval Scandinavia

Maria Kammerlander (Freiburg) 
Vergemeinschaftung durch Wissen – Das universitäre Imaginär und die Entstehung der 
Universität Paris (11. bis 13. Jahrhundert)

Donnerstag, 14.5.2020
Madita Knöpfle/Maria Tranter (Basel) 
Vorstellungen vom nordwestlichen Mittelalter im 18. und 19. Jahrhundert - eine Projektskizze

Delphine Conzelmann (Basel) 
Wilhelm von St. Thierry – Selbstverständnis eines christlichen Denkers am Vorabend der 
Scholastik
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